
228. Ausgabe                      Juli / August     2019

 Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag: 08.00 - 11.30 Uhr
  13.30 - 16.30 Uhr
 Donnerstag: 13.30 - 17.30 Uhr
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Der Gemeinderat informiert

Bauwesen

Es wurden folgende Gesuche behandelt:

• Burkhalter Andreas und Annja, Bahnhofstrasse 41, 
 3185 Schmitten;
 Aufstellen eines Gartenpavillon, Parzelle 150

• Gemeinde Schmitten, F. X. Müllerstrasse 6, 
 3185 Schmitten;
 Neubau Trinkwasserleitung Hagnet Nord
 Hagnetstrasse, Parzelle 1007, 1137, 1633

• Gugler John, Ober Tützenberg 9, 3185 Schmitten;
 Installation einer neuen Heizung Wärmepumpe mit 

Erdsonde. Energetische Sanierung des bestehenden 
Wohnhauses (ohne Veränderung der Gebäude-
struktur), Ober Tützenberg 8, Parzelle 942

• Keller Fredy, Rainstrasse 11, 3185 Schmitten;
 Ersatz bestehender Autounterstand, Parzelle 1381

• Klaus Jean-Claude, Schwirrenstrasse 4,
 3150 Schwarzenburg;
 Umbau Wohnung EG, Erweiterung Wintergarten 
 und Abbruch bestehender Wintergarten
 Lanthen 102, Parzelle 952

• Philipona Anton, Alpenweg 4, 3185 Schmitten;
 Ersatz der bestehenden Elektrospeicherheizung. 
 Erstellen neuer Erdsondenbohrung 2 x 220m, 
 DN40., Parzelle 402

• Ryser Michael, Pergolastrasse 24A, 
 3185 Schmitten;
 Montieren eines Sichtschutzes aus Holz im Garten, 

Parzelle 1154

• Schnell Ulrich und Patricia, Birkenweg 9, 
 3185 Schmitten;
 Sanierung der bestehenden Stützmauer am Birken-

weg, Ausführung mit Steinquader, Parzelle 144

Gemeindeverwaltung Schmitten

Öffnungszeiten Juli und August 

Während den Monaten Juli und August (in der Zeit vom    
1. Juli bis 30. August 2019) gelten die folgenden Öff-
nungszeiten: 

Montag bis Freitag: 
08.00 Uhr - 11.30 Uhr und 13.30 Uhr - 16.30 Uhr

Vor Feiertagen schliesst die Verwaltung um 16.00 Uhr. 

In dringenden Fällen sind wir gerne bereit, Sie auch ausser-
halb der ordentlichen Bürozeiten zu bedienen. 
Wir bitten Sie, mit uns einen Termin zu vereinbaren 
(Telefon 026 497 57 57). 

Achtung: Denken Sie daran, Ihre reservierten Flexicards 
(GA) frühzeitig am Schalter abzuholen. 

Die Gemeindeverwaltung

• Schöpfer Peter und Edith, Kreuzmattstrasse 18, 
 3185 Schmitten;
 Gartenhaus abriss und neues erstellen, Parzelle 1136

• Stirnimann Matthias und Melanie, Lanthen 4A, 
 3185 Schmitten;
 Gartenhaus / Sonnenstoren / Vordach, Parzelle 1811

• Reithalle Lanthen GmbH, Unterdorfstrasse 23, 
 3185 Schmitten;
 Erstellen eines Round-Pen
 Lanthen 217, Parzelle 390, 1661

• Weibel Rudolf, Birkenweg 7, 3185 Schmitten;
 Holzpavillon und Gewächshaus, Parzelle 145
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Feuerwehr Schmitten

Tag der offenen Tore

Die Feuerwehr Schmitten öffnet am 31. August 2019 
ihre Tore für Sie! 

Von 09.30 Uhr bis 17.00 Uhr bieten wir beste Unter-
haltung und lehrreiche Momente für Gross und Klein.

Programm:

• Alarm! Erleben Sie die Feuerwehr Schmitten in Aktion 
an unseren Einsatz-Demonstrationen um 11.00 Uhr und 
15.00 Uhr.

• Gehen Sie auf Tuchfühlung mit der spannenden Arbeit 
der Feuerwehr an verschiedenen Feuerwehr-Posten zum 
Mitmachen.

• Lernen Sie, wie kleine Brände im Haushalt gelöscht wer-
den. 

• Löschen Sie Ihren Durst an der Feuerwehr-Bar und stillen 
Sie Ihren Hunger in unserer Festwirtschaft.

Ort:

Feuerwehrlokal, Gwattstrasse 14, 3185 Schmitten

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Feuerwehr Schmitten

Schalteröffnungszeiten Sozialdienst

Ab Juni 2019 gelten vorübergehend folgende Öffnungs-
zeiten:

Dienstag und Donnerstag
08.00 - 11.30 Uhr und 13.30 - 16.30 Uhr

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme.
Sozialdienst Schmitten

Bundesfeier 2019

Donnerstag, 1. August 2019

Beim Reservoir Dälihubel in Berg 
(bei jeder Witterung / Festzelt). 

Nur wenige Parkplätze vorhanden!

Ab 19.00 Uhr:
Festwirtschaft mit Verpflegungsmöglichkeiten 
sowie Barbetrieb 
(Gratis-Essensbons für Einwohnerinnen und Einwohner 
von Schmitten).

Ab 19.30 Uhr:
Offizielle 1. August-Feier 
mit musikalischer Unterhaltung: 10er Musik Schmitten.
Festansprache: bei Redaktionsschluss noch offen.

Für Ihr leibliches Wohl, die Festwirtschaft und den Bar-     
betrieb ist der FC Schmitten besorgt. 

Die Gemeinde offeriert allen Schmittnerinnen und Schmitt-
nern eine Grillade.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gemeinderat Schmitten
Kulturkommission Schmitten 
FC Schmitten

Gemeinde Schmitten

Gemeinde Schmitten

Sommerreinigung 2019

Die Anlagen sind wie folgt geschlossen:

Sporthalle Gwatt 08.07. – 04.08.2019

Vereinslokal  15.07. – 28.07.2019

Gymnastikhalle Dorf 08.07. – 28.07.2019

MZSaal/Schulhäuser 08.07. – 28.07.2019
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• Organisation von öffentlichen Festanlässen
 Öffentliche Festanlässe sind für die unmittelbar betrof-

fenen Anwohnerinnen und Anwohner jeweils mit Lärm-
immissionen verbunden. Nehmen Sie als Organisatoren 
auf deren Bedürfnisse Rücksicht, insbesondere bezüglich 
Nachtruhe. Als Festveranstalter tragen Sie auch Verant-
wortung für das (Lärm) Verhalten der Festbesucher. Ver-
gessen Sie nicht, die Nachbarschaft über Ihren Anlass 
und damit verbundene mögliche Unannehmlichkeiten zu 
informieren. Vielleicht ist sogar eine Einladung zu einem 
Gratisdrink angebracht! 

• Ausserordentlicher und unvermeidbarer Lärm
 Sollten Sie einmal ausserordentlichen Lärm (fast) nicht 

vermeiden können, dann informieren Sie doch frühzeitig 
Ihre Nachbarn; sie werden sich sicher mit der notwendi-
gen Nachsicht erkenntlich zeigen.

• Toleranz
 Gewiss müssen Sie nicht jede Form von Lärmbelästigun-

gen hinnehmen. Dennoch ist je nach Situation auch ein 
bisschen Toleranz angebracht. Eine kurzfristige, nicht an-
dauernde und massvolle Lärmbeeinträchtigung ist sicher 
lebenslangen Nachbarstreitigkeiten vorzuziehen. Und ver-
gessen Sie nicht, auch  Sie könnten einmal – gewollt oder 
ungewollt – verantwortlich für übermässigen Lärm sein.

Leider wird der Lärmproblematik nicht in jedem Fall mit 
Rücksicht und Toleranz Rechnung getragen. Je nach Situa-
tion muss der Lärmbelästigung auch mit rechtlichen Mitteln 
begegnet werden, dies insbesondere wenn die Nachtruhe 
der Bevölkerung massiv gestört wird. Darum soll hier auch 
auf entsprechende Rechtsgrundlagen verwiesen werden:

• Zivilgesetzbuch (ZGB)
 Art. 684 ZGB verbietet übermässige Einwirkungen auf das 

Eigentum des Nachbarn. Dies bedeutet, dass der Nachbar 
keinen übermässig lauten Lärm produzieren darf.

• Umweltschutzgesetz (USG)
 Art. 61 USG sieht vor, dass Übertretungen gegen Emis-

sionsbegrenzungen und Schallschutzmassnahmen (also 
auch gegen Lärm) mit Busse bestraft werden.

• Schall- und Laserverordnung (SLV)
 Art. 5 SLV bestimmt: «Wer Veranstaltungen durchführt, 

muss die Schallemissionen so weit begrenzen, dass die 
von der Veranstaltung erzeugten Immissionen den Stun-
denpegel von 93 dB(A) während der gesamten Veran-
staltungsdauer nicht übersteigen».

• Einführungsgesetz zum Strafgesetzbuch (EGStGB)
 Gemäss Art. 12 lit. a EGStGB wird mit  Busse bestraft, wer 

durch Unordnung oder Lärm die öffentliche Ruhe stört.

Personen, die sich in diesem Sinne in ihrer Ruhe wirklich 
beeinträchtigt fühlen, tun gut daran, mit den Lärmverant-
wortlichen das Gespräch zu suchen. Sollte auf diesem Weg 
kein Einvernehmen gefunden werden können, kann bei 
der zuständigen Instanz (Polizei, Staatsanwaltschaft, Ge-
richt) Anzeige bzw. Klage erhoben werden.
Im Namen Ihrer Nachbarschaft danken wir Ihnen für Ihr 
Verständnis.
Oberamt des Sensebezirks

Immer wieder, und gerade während der Sommerzeit, er-
halten Gemeinden, Polizei und Oberamt Reklamationen 
und Klagen wegen übertriebenen Lärmbelästigungen. Da-
mit verbundenen Ärger und nachbarschaftliche Auseinan-
dersetzungen können Sie sich mit etwas Rücksichtnahme 
einerseits und Toleranz andererseits ersparen. In diesem 
Sinne laden wir die Bevölkerung ein, insbesondere die 
nachfolgenden Punkte zu beachten:

• Rasenmähen
 Vermeiden Sie es, frühmorgens, während der Essenszei-

ten und spätabends das Ruhebedürfnis Ihrer Nachbarn 
zu strapazieren.

• Radio- und TV-Lautstärke
 Zwingen Sie die von Ihnen bevorzugte Musikrichtung 

den Personen in Ihrer Umgebung nicht durch übertriebe-
ne Lautstärke auf; auch nicht unterwegs im Auto.

• Motorfahrzeuge
 Mit dosiertem Gasgeben – namentlich in Wohngegen-

den – schonen Sie nicht nur die Ohren der Mitmenschen, 
sondern auch «den Tiger in Ihrem Tank»  und – wer 
weiss? – vielleicht auch eine saftige Busse wegen über-
setzter Geschwindigkeit!

• Hochzeits-, Geburtstagsschiessen, Feuerwerke
 Es ist Mode (oder Unmode?) geworden, zu jeder mög-

lichen Nachtzeit der halben oder gar der ganzen Ge-
meinde mit Feuerwerken oder Geschosskörpern aller Art 
mitzuteilen, dass man Grund zum Feiern hat. Nehmen 
Sie auch bei solchen Anlässen ein Minimum an Rücksicht 
auf Ihre Nachbarschaft. Beachten Sie dabei auch die an-
gegebenen Sicherheitsvorschriften bezüglich Unfall- und 
Feuergefahr (Kinder!). Zudem möchten wir darauf hin-
weisen, dass seit dem 1. Januar 2014 der Erwerb und 
Abbrand der Feuerwerkskategorie 4 (grosse Batterien 
und Kombinationen) bewilligungspflichtig ist. Ein ent-
sprechender Antrag ist vom Gesuchsteller mindestens 
14 Tage vor dem Anlass an die Kantonspolizei zu adres-
sieren. Der Abbrand von Feuerwerken der Kategorie 1-3 
bleibt bewilligungsfrei. Bitte beachten Sie ebenfalls, dass 
Feuerwerke aufgrund von anhaltender Trockenheit zeit-
weilig verboten sein können.

 http://www.fr.ch/pol/de/pub/waffen_sprengstoff_pyro-
technik/pyrotechnik.htm

• 1. Augustfeuer und -knallkörper
 Das Anzünden von 1. Augustfeuern und Abfeuern von 

Feuerwerkskörpern ist vom Nationalfeiertag nicht weg-
zudenken. Viele Mitmenschen würden aber gerne dar-
auf verzichten, dass diese «Schiessereien» den 1. August 
schon eine Woche zum Voraus ankündigen und die Tage 
danach in Erinnerung rufen. Wir bitten darum die Eltern, 
auch ihre Kinder anzuhalten, Raketen und Knallkörper 
am 1. August bzw. am 31. Juli abzufeuern. Ihre Haustie-
re und die Tiere in freier Natur wüssten dies sicher auch 
zu schätzen. Bitte beachten Sie auch hier, dass das An-
zünden von 1. Augustfeuer und das Abfeuern von Feu-
erwerkskörpern aufgrund von anhaltender Trockenheit 
verboten sein können.

Oberamt des Sensebezirks  –  Lärmbelästigungen

Mit Rücksichtnahme und Toleranz ersparen Sie sich viel Ärger!
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Tagesstrukturen Schmitten

Die Tagesstrukturen Schmitten 
suchen Verstärkung.
Per sofort oder nach Vereinbarung 
suchen wir:

• Diplomierte Kleinkind-
   erzieherin oder Fachfrau
   Betreuung Kind 30 - 40%
   plus Springerin

Was erwartet Sie bei uns?

Die Tagesstrukturen Schmitten bieten verschiedene Spiel-
gruppen, zwei Kita Gruppen und eine ausserschulische 
Kinderbetreuung an. Wir legen Wert auf eine positive 
und wohlwollende Teamarbeit und bieten Ihnen eine zeit-
gemässe Entlöhnung an. Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir eine Mitarbeiterin zu 30-40% fix für den Kita 
Bereich. Zusätzlich Einsätze für Krankheits- oder Ferien-
vertretung werden vorausgesetzt.

Was bringen Sie mit?

Eine abgeschlossene und im Kitabereich / ausserschulische 
Betreuung anerkannte Fachausbildung (Kleinkinderziehe-
rIn, FABE Kind oder andere anerkannte Ausbildung). Freu-
de an der Arbeit mit Kindern sowie selbständiges Arbeiten. 
Sie verfügen über körperliche und psychische Belastbarkeit, 
sind kommunikations-, beziehungs- und konfliktfähig. Sie 
sind flexibel, geduldig und haben ein hohes Einfühlungs-
vermögen und Verantwortungsbewusstsein.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte so schnell wie 
möglich an:
TAS Schmitten, Rossana Savastano, Bahnhofstrasse 4,
3185 Schmitten oder per E-Mail an
info@tas-schmitten.ch

Möchten Sie mehr über die angebotene Stelle erfahren?
Rossana Savastano, Betriebsleiterin, gibt Ihnen gerne un-
ter Telefon 026 496 09 76 oder info@tas-schmitten.ch 
Auskunft! Zudem finden Sie auf unserer Homepage     
www.tas-schmitten.ch viele spannende Informationen 
über uns.

Die Tagesstrukturen Schmitten 
öffnen ihre Türen und laden die 
Bevölkerung zum Sommerfest ein.

Sommerfest

Samstag, 31. August 2019
11.00 -17.00 Uhr

Mit der musikalischen 
Unterhaltung mit 
Ani and the Flowers 
(13.30 Uhr), einem 
Zauberatelier mit 
Johnny Danger, 
Kinderschminken, 
Werkatelier, 
Gumpischloss, 
Bewegung in der Turn-
halle, Küchenatelier, 
Snacks & Getränken 
und Vielem mehr, erwar-
tet euch ein toller Tag.

Wer die Gelegenheit nicht verpassen möchte und nebst 
dem abwechslungsreichen Unterhaltungsprogramm ein-
mal in unsere Räumlichkeiten reinschauen möchte, ist 
herzlich eingeladen. 

Der Parkplatz unterhalb der Kirche/ oberhalb des Schul-
hauses blau wird an diesem Anlass zwischen 10.00 und 
18.00 Uhr gesperrt sein. Versicherung und Betreuung steht 
während des gesamten Anlasses in der Verantwortung der 
Eltern.

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Tag!

Das TAS-Team & Vorstand
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Frühchen und Stärnechind

Vo härzä für Frühchen und Stärnechind

Am 1. 6. 2019, zum internationalen Kindertag, durften wir
insgesamt 34 Frühchen und ihren Eltern auf der Neona-
tologie des Universitätsspitals Zürich ein komplettes Klei-
dungsset überreichen.

Es war ein unglaublich berührender Tag, an dem wir viele 
interessante Gesprächen führen durften und starke, tap-
fere und dankbare Eltern mit ihre Kleinen kennengelernt 
haben.

Es hat uns wieder einmal mehr
motiviert, unser Anliegen, die
schweizer Neonatologien ein
bisschen bunter zu machen, und
Hoffnung bzw. Trost zu schenken,
weiterhin zu verfolgen.

Unser Verein besteht seit Oktober
2018 und wir möchten sehr gern
weiterhin wachsen, um dieses
Vorhaben in die Tat umsetzen zu
können.

Möchten Sie uns unterstützen?

Wir brauchen jede helfende Hand.
Wir suchen (Hobby)NäherInnen,
Strick- und Häkelbegeisterte sowie
Bastelinteressierte, die uns helfen
möchten, Kleider für die Kleinsten
(von Grösse 32-46) ehrenamtlich
herzustellen.
Auch Spenden, in Form von Stoffen
(Jersey und Bündchen),
Bastelmaterial oder Geldspenden
werden von uns dankbar
entgegengenommen.

Scheuen Sie sich nicht, und melden
Sie sich für nähere Informationen
bei uns:

Vo härzä für Frühchen und Stärnechind
Nadine Blatter (Präsidentin)
Telefon 079 964 45 80

Homepage: 
https://fruehchenkleider.wixsite.com/vonherzen
Email: 
fruehchen.und.sternenkinder@gmail.com
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SVKT Frauensportverein Schmitten

Tag Zeit Gruppe Informationen  Ort

Montag 08.50-09.50 Uhr Gymnastik am Morgen Mirjam Boschung Gym.
  Beginn ab 02. September 2019 026 496 12 62
 17.45-18.45 Uhr Bewegigschäferli Myriam Hayoz, 079 596 92 03 Gym.
  KG 1 / KG 2 + 1. Klasse Laura Heiniger, 079 885 15 56
 18.45-20.00 Uhr Amarillos Laura Heiniger Gym.
  Tanzgruppe ab 16 Jahre  079 885 15 56
 20.00-21.15 Uhr Turnerinnen B Theres Schaller, 079 280 29 34 Gym.
  Beginn ab 02. September 2019 Nadine Blatter, 079 964 45 80 
 20.00-21.15 Uhr Pilates 40+ Margret Biner, 079 503 09 12 Turnhalle

Dienstag 09.00-10.00 Uhr ELKI Dorothée Winkler Gym.
  Ab 3 Jahre 079 429 55 85
 16.50-17.50 Uhr Rückengymnastik Theres Schaller Gym.
  Beginn ab 3. September 2019 079 280 29 34
 18.00-19.00 Uhr Movimento Laura Hayoz Gym.
  4./5./6. Klasse 078 406 98 00 
   Janine Spasovski
   079 939 50 88
 19.00-20.00 Uhr Powergirls Janine Spasovski Gym.
  7.-9. Klasse 079 939 50 88
 20.00-21.15 Uhr Turnerinnen C Dorli Vonlanthen Gym.
   026 496 20 08
 
Mittwoch 07.45-08.45 Uhr Fit am Morgen Romy Decorvet Gym.
   079 516 65 13
 08.50-09.50 Uhr Bodyforming am Morgen I Larissa Jungo Gym.
   079 321 48 40
 17.45-18.45 Uhr Butterfly Nicole Frauchiger Gym.
  2./3. Klasse 078 668 22 11
 18.45-19.45 Uhr Bodyforming Janine Jenny Gym.
  Beginn ab 2. Oktober 2019 079 773 74 50
 20.00-21.30 Uhr Zäme Zwäg Janine Jenny Gym.
  Fun und schwitzen mit Aero-Dance,  079 773 74 50
  Kraft, Step und mehr.
  Beginn ab 2. Oktober 2019

Donnerstag 08.50-09.50 Uhr Bodyforming am Morgen II Larissa Jungo Gym.
   026 496 36 42 
 18.45-20.00 Uhr Frauen Fit Silvia Frauchiger Gym.
  Aerobic, Step, Bodyforming,  026 496 30 21
  Beginn ab 12. September 2019  
 20.00-21.15 Uhr Fit & Fun Daniela Bürgisser Gym. 
  Ein Cocktail aus Variationen 079 721 40 79
  Beginn ab 5. September 2019 Gabriela Viso
   079 686 66 29
   Janine Jenny
   079 773 74 50

Gym. = Gymnastikhalle Dorf / Turnhalle = Turnhalle Gwatt

Beginn ab der Woche vom 26. August 2019, wenn nicht anders vermerkt.

Achtet auf neue Zeiten. Programmänderungen bleiben vorbehalten. Weitere News und laufend neue Sonderkurse 
findet ihr auf unserer Homepage svkt-schmitten.ch

Kursplan 2019/20

Profitiert von unserem vielseitigen Angebot und scheut euch nicht vor einer Schnupperstunde! 
Alle sind herzlich willkommen!
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Bibliothek Schmitten

Öffnungszeiten:
Montag  15.00 - 17.00 Uhr
  18.30 - 20.00 Uhr
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.30 - 11.00 Uhr
  
Während den Schulferien:
Montag      18.30 - 20.00 Uhr
Samstag       09.30 - 11.00 Uhr 

Wie gewohnt finden Sie neue Medien und den ganzen   
Katalog auf unserer Website:
www.bibliothek-schmitten.ch

Schul- und Gemeindebibliothek Schmitten
Gwattstrasse 10
bibliothek.schmitten@bluewin.ch

Keine Lust mehr auf zerkratzte CDs 
oder Bändersalat bei Kassetten 
im Kinderzimmer? 
Neu kann man in der Bibliothek 
Schmitten Tonies ausleihen

Kennen Sie Tonies? Tonies sind kleine magnetische Spiel-
figuren, die jeweils eine spannende Geschichte für Kinder 
enthalten. Die Geschichte beginnt, sobald die Figur auf die 
knuffige, farbige, kleine, stossfeste Tonies-Lautsprecher-
box gestellt wird. 

Die Bedienung ist intuitiv und kinderleicht. Die Toniebox 
und die Figuren sind zudem sehr robust und damit gut für 
Kinderhände geeignet. Auch die Auswahl der Geschichten 
ist einfach. Die Tonies zeigen bekannte Figuren aus Kinder-
büchern, die bei der jeweiligen Geschichte die Hauptrolle 
spielen.

Ab sofort können die Toniesfiguren in der Bibliothek aus-
geliehen werden. Sie versprechen jede Menge Hör- und 
Spielspass.

Leihen Sie digitale Medien 
von der Bibliothek aus

Schreiben Sie sich in der Bibliothek Schmitten ein. Das Jah-
resabonnement kostet Fr. 40.–.  Danach wählen Sie bei der 
digitalen Bibliothek Bern (www.dibibe.ch) eBooks, eMaga-
zine, ePaper und eHörbücher aus über 17‘000 Medien aus. 
Wir geben Ihnen gerne Tipps wie Sie den Lese- und Hör-
spass auf Ihr Smartphone, Tablet, Computer oder E-Rea-
der laden. Wenn Sie Fragen haben oder sich einschreiben 
möchten, wenden Sie sich an unsere Bibliothekarinnen.

Dorfmärit Schmitten

Voranzeige und Anmeldung

  

Samstag, 28. September 2019
08.00 – 16.00 Uhr 
an der Kaisereggstrasse

• Marktbetrieb von Hobbykünstlern, Handwerkern, 
 Gewerbetreibenden und Vereinen
• Reichhaltige Verpflegungsmöglichkeiten
• Musikalische Unterhaltung
• Für die Kleinen: Karussell, Ponyreiten, Trampolin,
 Kinderschminken
• ... und noch Vieles mehr

Mitmachen als AusstellerIn oder dabei sein 
als BesucherIn:

Der Dorfmärit ist Treffpunkt 
für die ganze Bevölkerung.

Anmeldung für Aussteller bis Ende Juni:  
Rafael Boschung, Kirchweg 8, 3185 Schmitten 
Telefon 079 332 29 68, dorfmaerit.schmitten@bluewin.ch

Brockenladen Schmitten

Öffnungszeiten

Jeweils Dienstag und Donnerstag 
von 13.30 bis 17.00 Uhr
(Der Brockenladen bleibt während den 
Schulferien geschlossen!)

Annahme und Verkauf von gut erhaltenen und sau-
beren Gegenständen während der Öffnungszeiten.

Ausserterminliche Warenannahme nur bei telefonischer 
Voranmeldung. Tel. 026 496 16 80 oder 026 496 17 54.

Der Erlös wird für soziale Zwecke verwendet.

Gwattstrasse 18, 3185 Schmitten
(Richtung Sportanlage)

Ehrenamtliche Mitarbeiter 
sind immer herzlich willkommen 
und dürfen sich gerne telefonisch
bei uns melden.
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Unerwünschte Pflanzen

In einer unberührten Naturlandschaft stehen die verschie-
denen Pflanzenarten in Konkurrenz zueinander und die 
den Standortbedingungen am besten angepassten In-
dividuen setzen sich durch. In einer von Menschenhand 
geschaffen Kulturlandschaft ist es jedoch anders: Da ent-
scheiden gesellschaftliche Werte darüber, welche Pflanze 
wo wachsen soll oder darf. Seltene Arten werden geschützt 
und gefördert, Nutz- und Zierpflanzen gezielt angebaut. 
Einheimische Pflanzen, die den Nutzpflanzen Konkurrenz 
machen oder exotische Arten, welche die einheimischen 
verdrängen, sind unerwünscht und werden bekämpft. In 
diesem Bericht werden einige einheimische und exotische 
unerwünschte Pflanzenarten vorgestellt.

Die Einheimischen

Die Ackerkratzdistel ist wohl weltweit eine der proble-
matischsten Arten für die Landwirtschaft. Sie breitet sich 
stark aus, ist schwer zu bekämpfen und kann somit zu 
grossen Ertragsausfällen führen. Im Kanton Freiburg muss 
die Ackerkratzdistel bekämpft werden (Verordnung vom        
23. April 2007 über die Bekämpfung der Ackerkratzdistel). 
Aber Achtung! Was für die Ackerkratzdistel zutrifft, gilt 
nicht für die anderen Distelarten wie die gemeine Kratzdis-
tel oder die Sumpfkratzdistel, die der Ackerkratzdistel sehr 
ähnlich sind und häufig mit ihr verwechselt werden.

Eine weitere einheimische für die Landwirtschaft proble-
matische Pflanze ist das Jakobskreuzkraut. Die Art ist für 
Pferde und Kühe giftig. Im grünen Zustand wird sie von 
den Tieren nicht gefressen, im Heu aber schon. Im Gegen-
satz zur Ackerkratzdistel ist im Kanton Freiburg die Be-
kämpfung des Jakobskreuzkrautes nicht vorgeschrieben. 
Man sollte es aber trotzdem tun.

Die Exoten

Zu den bei uns häufigen problematischen exotischen Ar-
ten, den sogenannten invasiven Neophyten, gehören die 
spätblühende Goldrute, die kanadische Goldrute, der ja-
panische Staudenknöterich, der Riesenbärenklau, das Indi-
sche Springkraut, der Sommerflieder (auch Schmetterlings-

baum) und die Lorbeerkirsche. Die Arten sind unerwünscht, 
weil sie sich stark ausbreiten, sehr dichte Bestände bilden 
und die einheimischen Arten verdrängen. Der Riesenbären-
klau ist zudem gefährlich, denn bei einem Hautkontakt mit 
der Pflanze kann es unter Einfluss der Sonne zu starken 
Hautausschlägen kommen. 

Seit 2008 dürfen die Goldruten, der japanische Stauden-
knöterich, der Riesenbärenklau und das Indische Spring-
kraut in der Schweiz nicht mehr verkauft und gepflanzt 
werden (Freisetzungsverordnung). Für den Sommerflieder 
– auch Schmetterlingsbaum oder Buddleia genannt – und 
die Lorbeerkirsche gilt dieses Verbot nicht, obwohl sie auf 
der schwarzen Liste der invasiven Neophyten stehen und 
die Beeren der Lorbeerkirsche giftig sind. Diese Arten soll-
ten daher nicht mehr gepflanzt werden und mit einhei-
mischen Arten ersetzt werden wie zum Beispiel Liguster, 
Hagebuche oder Stechpalme.

Bekämpfung

Die Bekämpfung der unerwünschten Pflanzen besteht da-
rin, diese auszureissen oder zumindest vor der Samenreife 
zu mähen. Letzteres muss dann mehrmals während der Ve-
getationszeit erfolgen. Die Wurzeln der Pflanzen sowie die 
Blütenstände mit reifen Samen müssen in einer Kehricht-
verbrennungsanlage entsorgt werden. Beim Japanischen 
Staudenknöterich müssen sogar sämtliche Pflanzenteile in 
eine Verbrennungsanlage geführt werden, da auch Stän-
gel oder Blätter in der Lage sind, auf feuchtem Boden neue 
Pflanzen hervorzubringen.

Die chemische Bekämpfung von unerwünschten Pflanzen 
mit Herbizid sollte nur von ausgebildeten Personen (Land-
wirte, Gemeindeangestellte, Landschaftsgärtner, u.a.) aus-
geführt werden. Laut Chemikalien-Risikoreduktions-Ver-
ordnung dürfen entlang von Strassen, auf unbefestigten 
Plätzen und Dächern, im Wald und auf einem 3 m breiten 
Streifen entlang von Hecken, Waldrändern und Gewäs-
sern keine Herbizide gebraucht werden.

Jacques Studer, Biologe
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Unerwünschte Pflanzen

Ackerkratzdistel: Die Art vermehrt sich durch Wurzelaus-
läufer und Samen. Sie kann mehrere 1000 Samen bilden, 
die bis zu 25 Jahren im Boden überleben können.

Jakobskreuzkraut: Die Pflanze ist bei uns häufig an Stras-
senrändern anzutreffen, von wo aus sie in landwirtschaft-
lich genutzten Flächen eindringt.

Goldrute: Die kanadische und die 
spätblühende Goldrute sind einander 
sehr ähnlich.

Japanischer Staudenknöterich: Die 
Art ist zweihäusig. Es gibt männliche 
und weibliche Pflanzen.

Riesenbärenklau: Die Pflanze kann 
bis zu 3 m gross werden und wächst 
gerne entlang von Fliessgewässern.

Indisches Springkraut: Die Art ver-
drängt das einheimische, gelb blühen-
de Springkraut. 

Sommerflieder: Die Pflanze zieht 
zwar Schmetterlinge an, ernährt sie 
aber kaum, da sie wenig Nektar pro-
duziert. 

Lorbeerkirsche: Die ganze Pflanze 
ist giftig, auch die kirschenartigen 
schwarzen Früchte.
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Schmitten gemeinsam

Ein Dorf wird im Internet vernetzt

Suchst du was für deinen Garten, hast du Spielzeug oder 
Geräte abzugeben, willst du wissen, was in Schmitten die 
Vereine so machen? Mit der Crossiety-App bist du immer 
bestens informiert darüber, was in der Gemeinde gerade 
läuft. Du kannst alle wichtigen Informationen auch jeder-
zeit unterwegs abrufen und dich unkompliziert mit Men-
schen aus Schmitten vernetzen und austauschen.

Der digitale Dorfplatz von Crossiety ist ein lokales und ver-
trauenswürdiges soziales Netzwerk für Gemeinden und 
Regionen – schweizweit sind bereits 30 Gemeinden auf 
Crossiety aktiv. Schmitten ist seit Juni 2017 auf dieser in-
teraktiven Plattform. Darauf  können sich Schmittnerinnen 
und Schmittner besser informieren, effizienter miteinander 
kommunizieren und sich einfacher engagieren und sich ge-
genseitig unterstützen. 

Lade die App jetzt kostenlos herunter und entdecke den 
digitalen Dorfplatz von Schmitten auf deinem Smartphone.

Wenn du dir einen Eindruck verschaffen willst, was mit 
Crossiety so alles möglich ist und was der Mehrwert für 
dich und deine Gemeinde sein kann, dann schau dir doch 
den 10vor10-Beitrag vom 31.5.2019 an: 
Die Gemeinde Eschlikon im Thurgau setzt für ihre Vernet-
zung voll auf Crossiety! 

Zu finden unter: 
www.srf.ch/sendungen/10vor10/die-idee-ein-dorf-wird-
im-internet-vernetzt

Hast Du Lust, an einem gemeinsamen Fotoprojekt teilzu-
nehmen?! 
Wir wollen mit den Menschen von Schmitten eine Ausstel-
lung gestalten, bei der wir die verschiedenen Perspektiven 
von unserem Dorf und dessen wunderschöner Umgebung 
präsentieren.
Welcher Ort, welches idyllische Plätzchen, welches Gebäu-
de oder welche Stimmung gefällt Dir in Schmitten beson-
ders gut?
Sende uns Dein Lieblingsfoto ein und nimm am Wettbe-
werb teil!

Start des Projekts: Ende Juni 2019
Ausstellung der eingereichten Fotos: 27. Juni 2020 bei der 
Veranstaltung «Schmitten ISST International».

Die Teilnahmebedingungen findest Du auf dem Projektflyer 
bei der Gemeinde oder in den örtlichen Geschäften; sowie 

Mein Schmitten
– fotografische Perspektiven aus den Augen von SchmittnerInnen für Schmitten

auf dem digitalen Schmittner Dorfplatz «Crossiety» oder 
bei Facebook auf der Seite von «Schmitten gemeinsam». 
Du kannst sie auch direkt per Mail anfordern: 
meinschmitten@schmitten-gemeinsam.ch

Wir freuen uns auf Eure Bilder und auf’s Entdecken der 
verschiedenen Blickwinkel auf unsere Gemeinde!
Vernetzer+ Projektgruppe «Mein Schmitten»

Viel Spass beim Entdecken und dich in Schmitten noch 
weiter Vernetzen wünschen dir

die VernetzerInnen+ der Projektgruppe «Crossiety»
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VHD Schmitten

Landfrauen Schmitten

Gesundheitsnetz Sense

VHD 
Wünnewilstrasse 15 
079 279 12 36 / 026 496 12 48 
info@vhd-hilfsdienste.ch
www.vhd-hilfsdienste.ch

Liebe LeserInnen
Unser Orts-Sprint ist fleissig unterwegs, wir haben bis Mitte 
Juni dieses Jahres 83 Fahrten getätigt. Der Orts-Sprint hat 
noch einige Kapazitäten und wir möchten Sie bitten diese 
doch zu gebrauchen. Möchten Sie einkaufen gehen? Oder 
müssen sie in die Therapie oder zum Arzt? Es gibt viele 
Möglichkeiten den Orts-Sprint zu nutzen. Wir sind immer 
noch auf den günstigen Preisen von CHF 4.– für eine Kurz-
strecke und CHF 7.– für die Langstrecke. Neu besteht die 
Möglichkeit im VHD Büro, Coupons zu kaufen. Genutzt 
werden kann der Orts-Sprint von allen Personen, die in der 
Mobilität eingeschränkt sind.
Den Landfrauen Schmitten danken wir sehr für die gute 
Weiterbildung, die wir erhalten haben. Die HelferInnen des 
VHD sind nun für viele weitere Einsätze gut vorbereitet.
Für die Geschäftsstelle: Susanne Lottaz

Kurs: Fortsetzung Handlettering – 
Meine Schrift entdecken 
 
Datum: Samstag, 7. September 2019, 
 09.00 – 13.00 Uhr
Ort: Atelier Be Yourself Creavita, 
 Freiburgstrasse 10, 3175 Flamatt
Kursleitung: Monika Leutenegger
Teilnehmerinnen: maximal 10 Personen
Kosten: Fr. 40.– für Mitglieder
 Fr. 50.– für Nichtmitglieder
Plus Lernmaterialien / Heft / Schreibmaterial /
Materialkosten: Bastelmaterial, 
 maximal Fr. 40.– (je nach Bedarf)
Mitbringen: Bleistift, Spitzer, Gummi
Bemerkung: Handlettering heisst – ich lerne, mit 
 meiner eigenen Schrift verschiedene 
 Schriftbilder herzustellen, diese 
 anzuwenden und zu verzieren. Ich lerne 
 diverse Schreibwerkzeuge kennen und 
 anwenden. Am Schluss entsteht eine 
 kreative Handletteringidee.
 Dieser Kurs ist für Einsteigerinnen und
 Fortgeschrittene geeignet.
Anmeldung: Freitag, 30. August 2019 
 Bitte melden Sie sich mit Vorname,
 Name, Telefonnummer und Anzahl 
 Personen bei Christine Gasser, 
 Telefon 079 547 32 43 oder 
 ch_gasser@bluewin.ch an.

Koordinationsstelle 
Gesundheitsnetz Sense

Am 1. März 2019 hat die Koordinationsstelle des Gesund-
heitsnetz Sense die Arbeit aufgenommen.

Was bietet die Koordinationsstelle?

– Informationen für alle Interessierten zu bestehenden 
Dienstleistungen und  Unterstützungsangeboten rund 
ums Thema Alter

– Vernetzung der verschiedenen Akteure und Koordina-
tion der Angebote

– Mitarbeit in der Umsetzung des Alterskonzepts und  der 
Alterspolitik Senior+  im Bezirk

Kontaktieren Sie uns bei Fragen, Anregungen, Ideen  und 
Wünschen.

Telefon 026 494 45 45

Montag – Freitag: 08.30 – 11.30 Uhr
www.gesundheitsnetz-sense.ch

Ich freue mich auf das Gespräch mit Ihnen

Kochkurs: 
Alte Gemüse neu entdeckt
 
Datum: Donnerstag, 5. September 2019, 
 18.30 – ca. 21.30 Uhr
Ort: Schulküche, 
 (rotes Schulhaus), Schmitten
Kursleitung: Julia Kolly Dubach, HWS-Lehrerin
Teilnehmerinnen: Maximal 12 Personen
Kosten: Fr. 20.– für Mitglieder
 Fr. 30.– für Nichtmitglieder
Plus 
Materialkosten: ca. Fr. 20.–
Mitbringen: Küchenschürze, Schreibzeug, 
 verschliessbare Gefässe für allfällige 
 Resten, Geschirrtuch.
Bemerkung: Alte, fast in Vergessenheit geratene 
 Gemüsesorten wir Bodenkohlrabi, 
 Gartenmelde, Topinambur, Haferwurz 
 oder Ähnliches neu entdecken, 
 schmackhaft zubereiten und 
 gemeinsam geniessen.
Anmeldung: Donnerstag, 29. August 2019
 Bitte melden Sie sich mit Vorname, 
 Name, Telefonnummer und Anzahl 
 Personen bei Christine Gasser, 
 Telefon 079 547 32 43 oder 
 ch_gasser@bluewin.ch an.
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Veranstaltungen im Juni – September 2019

DATUM                        ANLASS                               LOKALITÄT  ORGANISATOR

30. August - Nothilfekurs Zivilschutzanlage Schmitten Samariterverein Schmitten
31. August 2019
30. August von 19.00  
bis 22.00 Uhr und 
31. August von 08.30 
bis 15.00 Uhr 

5. September 2019 Alte Gemüsesorten Schulküche (rotes Schulhaus) Landfrauen Schmitten
18.30 - 21.30 Uhr neu entdeckt

31. August 2019 Tag der offenen Tore Feuerwehrlokal Schmitten Feuerwehr Schmitten  
09.30 - 17.00 Uhr (Feuerwehr Schmitten) 

21. September 2019 Schmitten aktiv Im ganzen Dorf VernetzerInnen+  
14.00 - 17.00 Uhr    

4. Juli 2019 Generalversammlung Buvette FC Schmitten FC Schmitten
19.00 Uhr FC Schmitten Sportzentrum Gwatt

7. September 2019 Das Schmittner Gewerbe In den Gewerbelokalen Gewerbeverein Schmitten
10.00 - 17.00 Uhr präsentiert sich der Mitglieder

25. September 2019 Spielnachmittag Schmitten Ludothek
14.00 - 16.30 Uhr der Ludothek 

28. September 2019 Dorfmärit Schmitten Kaisereggstrasse  Verein Dorfmärit Schmitten  
08.00 - 16.00 Uhr    

Ausserschulischer Musikunterricht

Bezug des Gemeindebeitrags
für das Schuljahr 2018/19

Der Kostenbeitrag der Gemeinde zum freiwilligen aus-
serschulischen Musikunterricht kann bis zum 31. August 
2019 unter Vorweisung der entsprechenden Rechnung auf 
der Gemeindeverwaltung bezogen werden.

Beitragsberechtigt sind alle Schülerinnen und Schüler bis 
16 Jahre, die das gemeindeeigene Unterrichtsangebot in 
Anspruch nehmen. Ab 300 Franken Eigenkosten wird eine 
Subvention bis maximal 120 Franken pro Jahr/Schülerln 
entrichtet.

Erfolgt der Unterricht durch das Konservatorium, die        
Musikgesellschaft Schmitten, das Musikhaus Baeriswyl 
oder die Musikschule Althaus, entfällt der Beitragsan-
spruch, da die Kostenbeteiligung der Gemeinde schon be-
rücksichtigt ist.

Gewerbeverein Schmitten

Das Schmittner Gewerbe präsentiert sich
 
Am Samstag, 7. September 2019, öffnen rund 25 Unter-
nehmungen in Schmitten ihre Türen und präsentieren ihre 
Produkte und Dienstleistungen. Gerne laden wir die Bevöl-
kerung zum Besuche ein.
 
• Mit dem Minizug «Tschu-Tschu» werden Sie bequem von 

Betrieb zu Betrieb geführt.

• Nehmen Sie am Wettbewerb mit attraktiven Preisen teil.

• Aperitif mit Unterhaltung zentral am frühen Samstag-
abend.

Reservieren Sie sich bitte schon heute dieses Datum!

Vielen Dank für Ihr Interesse. Bei Fragen stehen Ihnen unse-
re Vorstandsmitglieder gerne zur Verfügung.

Ihr Gewerbeverein Schmitten

www.gewerbeverein-schmitten.ch
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Ferienpass Schmitten

Ferienpass Schmitten 2019

Montag, 29. Juli bis Freitag, 16. August 2019

Allgemeine Informationen

Auch in diesem Jahr bieten wir den Ferienpass und FriTime 
gemeinsam und wiederum während drei Wochen an. 

Ferienpass-Programm 2019

Die relevanten Informationen zu den jeweiligen Angebo-
ten können dem Ferienpass-Heft, welches per Post im Juni 
in die Haushalte zugestellt wurde und auf der Gemeinde-
Website in der Rubrik «Kultur & Freizeit» als PDF herunter-
geladen werden kann – entnommen werden.

Bei Fragen oder Unklarheiten:

Vor dem Ferienpass Adriano Guerrieri unter:
Telefon 076 956 10 10 (erst ab 18.30 Uhr)

Während dem Ferienpass:
Gemeinde Schmitten, Telefon 026 497 57 57

Öffnungszeiten: 
08.00 – 11.30 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

FriTime – Ankündigung Herbstferien

In der ersten Ferienwoche der Schulherbstferien 
(21.10. – 25.10.2019) bieten wir im Rahmen von FriTime             
(https://www.fritime.ch/de) kostenlose und ausserschu-
lische Angebote an. Das Programm wird am 14.10.2019 
auf der Gemeinde-Website aufgeschaltet. Siehe in der Ru-
brik «Kultur & Freizeit». Die Doodle-Anmeldung ist dann 
auf derselben Seite vom 14.10. - 18.10.2019 möglich.

Ref. Kirchgemeinde St. Antoni

Besuch der Ausstellung «Fake. 
Die ganze Wahrheit» im Stapferhaus in Lenzburg, 
am Samstag, 31. August 2019

Die Wahrheit braucht dich
 
Fake News, Fake-Profile und Fake-Produkte. Konzerne die 
schummeln. Sportler die dopen.  Politiker die nicht die 
Wahrheit sagen – so viel Fake wie heute gab es wohl noch 
nie. Und wir sind mittendrin und fragen uns: Was ist echt, 
was ist wahr und was gelogen? Wem können wir, wem 
sollen wir vertrauen?

Informationen und Anmeldung zum Ausflug finden Sie auf 
der Homepage der reformierten Kirchgemeinde St. Antoni: 
www.ref-kirche-stantoni.ch

Der Ausflug steht allen Interessierten offen.  Weitere Infor-
mationen zur Ausstellung unter www.stapferhaus.ch

Erwachsenenbildung der Kirchgemeinden Bösingen, 
Düdingen, St. Antoni, Weissenstein

Spitex Sense

Sicherheit für zuhause und unterwegs 

Notruftelefon

Mehr Informationen:

SPITEX Sense
Tel. 026 419 95 55
info@spitexsense.ch
www.spitexsense.ch



Regio Badi Sense

Badifest

10 Jahre Regio Badi Sense

Samstag, 6. Juli 2019 
15.00 - 21.00 Uhr

Regio Badi Sense
Gillenauweg 40, 
3177 Laupen

Gratiseintritt

Food & Drinks
Synchronschwimmen
Meerjungfrauen
Zumba
Music mit «Mirror»

• freier Eintritt ins Schwimmbad während des ganzen 
 Tages
• Leckerbissen aus Restaurant und Bar im «Badi Bistro»
• coole Sounds mit dem Duo «Mirror»

15.30 Uhr: Demonstration der Meerjungfrauen von
 «Myamaids» Bern
16.30 Uhr: «Synchro Bern goes Corea»: 
 WM-Kür der Synchronschwimmerinnen 
 von «Synchro Bern»
17.00 Uhr: Zumba für alle mit «Feel It»-Fitness Laupen
18.30 Uhr: offizieller Teil mit Behörden, 
 Gemeinde-Delegierten und ehemaligen 
 Vorstandsmitgliedern

14

Öffnungszeiten:

Montag   18.30 bis 19.30 Uhr
Dienstag   15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag   09.30 bis 11.00 Uhr

Während der Schulferien 
nur samstags geöffnet

www.ludothek-schmitten.ch

Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten unter Tele-
fon 026 497 50 84.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Ludoteam

Besuchen Sie unsere Ludothek

Bei uns können Sie Spiele und Spielsachen für Kinder und 
Erwachsene ausleihen.

Nächste Spielnachmittage 2019, inkl. Ausleihe:

Nächste Spielnachmittage, inkl. Ausleihe:
Mittwoch, 25. September 2019
Mittwoch, 30. Oktober 2019
Mittwoch, 27. November 2019

Der Sommer steht vor der Tür

Ferienaktion gültig vom 29.06.2019 – 27.08.2019

Ein Gratis Reisespiel pro Kunde

Das Ludoteam stellt eine Anzahl von Reisespielen zur Ver-
fügung.
Pro Kunde (Familie) kann ein solches für vier Wochen gratis 
ausgeliehen werden.
Kommt vorbei und sucht euch ein Spiel aus!!!

Wegen des Feuerwehranlasses am 31. August 2019 
bleibt die Ludothek an diesem Samstag geschlossen. 
Dafür ist die Ludothek am Dienstag, 27. August 2019 
von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr geöffnet.

Wir wünschen all unseren Kunden schöne und erhol-
same Sommerferien.

Ludothek Schmitten

7

Veranstaltungen im Juni  / Juli 2019

DATUM                      ANLASS                                 LOKALITÄT    ORGANISATOR

14. Juni 2019 47. Firmen- + Grümpelturnier Sportzentrum Gwatt FC Schmitten
17.00 - 03.00 Uhr FC Schmitten

8. Juni 2019 Gäärmele spritzen/mähen Schwarzsee Ski & Snowboard Club
08.30 - 15.00 Uhr   Schmitten SSCS

26. Juni 2019 Spielnachmittag  Schmitten Ludothek
14.00 - 16.30 Uhr der Ludothek

20. Juni - 22. Juni 2019 Schmittner Openair 2019 Sportanlage Gwatt Kultur Pur  
15.00 - 03.00 Uhr  

29. Juni 2019 Schmitten ISST international Schulhausplatz Schulhaus gelb VernetzerInnen+  
11.00 - 15.00 Uhr  oder Mehrzwecksaal Schmitten gemeinsam 

5. Juli 2019 Generalversammlung Buvette FC Schmitten FC Schmitten
19.00 Uhr FC Schmitten Sportzentrum Gwatt

Sensler E-Bike Day Regio Badi Sense

Sensler E-Bike Day

15. Juni 2019 von 9 - 16 Uhr in Düdingen

Ein Anlass zur Förderung der sanften Mobilität.
OS Düdingen

• Informiere Dich rund um das Thema E-Bike

• Teste das E-Bike Deiner Wünsche

• Food-Truck auf Platz

28. Juni 2019 Besuch Wasserversorgung Beim Feuerwehrlokal KAB Schmitten
19.00 - 21.30 Uhr Schmitten 

Badifest

10 Jahre Regio Badi Sense

Samstag, 6. Juli 2019 ab 15 Uhr

Die Regio Badi Sense in Laupen, ein Zusammenschluss von 
11 politischen Gemeinden in der Region Sense und der 
Burgergemeinde Laupen feiert dieses Jahr das Jubiläum 
ihres 10jährigen Bestehens. Zu diesem Anlass lädt die Badi 
die Bevölkerung und die Behörden der beteiligten Gemein-
den zu einem Fest ein. Gratiseintritt für alle, Esssen und 
Trinken im neuen Bistro, Attraktionen im und am Wasser, 
Musik... Wir freuen uns auf diesen Tag!

Vorstand und Baditeam Regio Badi Sense 
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Mütter- und Väterberatung

2. Dienstag im Monat, nachmittags 
auf Voranmeldung

09. Juli 2019
13. August 2019 
10. September 2019 
08. Oktober 2019 
12. November 2019
10. Dezember 2019

4. Dienstag im Monat, nachmittags
auf Voranmeldung

23. Juli 2019
27. August 2019
24. September 2019
22. Oktober 2019
26. November 2019
17. Dezember 2019 (3. DI)

Spitex Sense: Beratungen für Säuglinge und Kleinkinder bis zum 5. Altersjahr

Beratungsnachmittage 2019 in Schmitten, Begegnungszentrum EG, im Jugendraum.

Telefonische Beratungen:  026 419 95 66
Montag bis Freitag, 08.00 bis 10.00 Uhr und Donnerstag, 17.00 bis 18.30 Uhr
Zuständige Mütter-/Väterberatung: Marianne Spring. Terminvereinbarung: marianne.spring@spitexsense.ch
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Beratungsstelle für Unfallverhütung

Verhaltensempfehlungen 
zum Motorradfahren

Unfallstatistik und Forschungsergebnisse zeigen, wo die 
Unfallrisiken liegen. Die vier nachfolgenden Verhaltens-
empfehlungen der BFU zum Motorradfahren entstammen 
einer sorgfältigen Analyse.

Über allem stehen das eigenverantwortliche Handeln und 
das vorausschauende Fahrverhalten.

Kollision am Verkehrsknoten
60% aller Motorradunfälle geschehen an Kreuzungen. 
Deshalb:
• Rechnen Sie immer damit, dass Ihnen jemand den Vor-

tritt nimmt.
• Drosseln Sie das Tempo, seien Sie bereit zum Bremsen.
• Nehmen Sie Blickkontakt auf.

Bremsen und Geschwindigkeit
Mit dem Motorrad eine Vollbremsung durchzuführen ist 
anspruchsvoll. Deshalb:
• Entscheiden Sie sich für ein Motorrad mit ABS.
• Üben Sie die Vollbremsung bei realer Fahrgeschwindig-

keit.
• Fahren Sie nicht zu schnell, denn doppeltes Tempo be-

deutet vierfachen Bremsweg.

Abstand und Geschwindigkeit
Auffahrunfälle sind die Nummer 3 auf der Unfallskala. 
Deshalb:
• Halten Sie mindestens 2 Sekunden Abstand.
• Überholen Sie nur, wenn die Strasse beidseitig geschlos-

sen ist (keine Einmündungen, Parkplätze usw. hat).
• Fahren Sie versetzt, wenn Sie in einer Gruppe unterwegs 

sind.

Fahrlinie in der Kurve
Knapp die Hälfte der Motorrad-
unfälle geschehen in Kurven. 
Deshalb:
• Passen Sie Ihre Geschwindig-

keit der Kurve an.
• Seien Sie jederzeit in der Lage, auf Sichtweite anzuhal-

ten, wenn es eng wird sogar auf halbe Sichtweite.
• Halten Sie sich immer an die richtige Kurvenlinie.

Die BikeXperts machen es vor. 
Weitere Sicherheitstipps für Motorradfahrende finden Sie 
auf stayin-alive.ch



Wichtige Adressen und Telefonnummern

ÄRZTE
Arztpraxis am Bager, Bodenmattstrasse 4, 3185 Schmitten
Dr. med. Karin Rudaz-Schwaller, Dr. med. Claudia Mellenthin           026 496 33 33
Dr. med. Regula Etter-Marti, Gwattstrasse 6, 3185 Schmitten           026 496 05 85

Ärztlicher Notfalldienst des Sensebezirks            026 418 35 35

AMBULANZ DES SENSEBEZIRKS, WÜNNEWIL                                                                               144

APOTHEKE
Carmen Vonlanthen, F. X. Müllerstrasse 15, 3185 Schmitten             026 497 51 51

AUGENARZT
Dr. med. Peter Johannes Lichtenberg, Bodenmattstrasse 1, 3185 Schmitten             026 496 07 70

BIBLIOTHEK             026 497 50 85

FEUERMELDESTELLE                 118

LUDOTHEK             026 497 50 84

PFLEGEHEIM SONNMATT            026 497 80 80

POLIZEI                   117

POST            058 454 41 25

SCHULSEKRETARIAT             026 497 50 91

VEREIN SPITEX SENSE             026 419 95 55

VEREIN ZUR VERMITTLUNG VON HILFSDIENSTEN
Frau Susanne Lottaz, Wünnewilstrasse 15, 3185 Schmitten            079 279 12 36

ZAHNARZT
Markus Tscheu, Bodenmattstrasse 1, 3185 Schmitten           026 496 44 66

Redaktionsschluss Schmitte-Poscht: 20. August 2019

Versand Schmitte-Poscht: 3. September 2019
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